
Gemeinsame Pressemitteilung des
Landesverbandes Erneuerbare Energien NRW e.V. und 

des Bundesverbandes für freie Kammern e.V.

LEE NRW und bffk: Wie steht die IHK NRW 
wirklich zur Energiewende? - 
Podiumsdiskussion „Ist der Kammerzwang für 
die Grüne Wirtschaft noch tragbar?“  

+++ Vertreter aus Politik, Industrie- und Handelskammern und Wirtschaft 

diskutieren am Montag, den 17. Februar 2014 um 18.00 Uhr im 

Düsseldorfer Palais Wittgenstein +++ Aktuelle Debatte zur EEG-Reform 

macht einseitige Positionierung der IHK NRW umso brisanter +++ LEE-

Geschäftsführer Dobertin: „Wir zweifeln an der energiepolitischen 

Ausrichtung der IHK NRW“ +++ bffk-Geschäftsführer Boeddinghaus: 

„Vorgehen der Grünen Branche gegen Kammern absolut nachvollziehbar“ 

+++ Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos +++ Anmeldung per E-Mail 

(info@lee-nrw.de) oder per Fax (0211-23921272) +++

Düsseldorf/Berlin, 06. Februar 2014: „Angesichts der aktuellen 

Diskussion zur EEG-Novelle möchten wir im Interesse unserer Beitrag 

zahlenden Mitgliedsunternehmen wissen, wie die IHK NRW wirklich zur  

Energiewende steht. Aus unserer Sicht bezieht sie einseitig Position zu  

Gunsten der Braun- und Steinkohlewirtschaft. Das ist der Hauptgrund für  

die gemeinsam mit dem Bundesverband für freie Kammern e.V.  

organisierten Podiumsdiskussion“, so Jan Dobertin, Geschäftsführer des 

Landesverbandes Erneuerbare Energien (LEE) NRW e.V., zur Motivation, 

die Veranstaltung auf die Beine zu stellen. Die öffentliche 

Podiumsdiskussion zu dem Thema „IHK und Energiewende: Ist der 
Kammerzwang für die Grüne Wirtschaft noch tragbar?“ findet am 17. 

Februar um 18.00 Uhr im Düsseldorfer Palais Wittgenstein statt. Es 
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diskutieren Dr. Nina Scheer, SPD-Bundestagsabgeordnete und Mitglied in 

der Koalitionsarbeitsgruppe Energie, Michael Wenge, 

Hauptgeschäftsführer der IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid, Helmut 
Diegel, Hauptgeschäftsführer der IHK Mittleres Ruhrgebiet, Kai 
Boeddinghaus, Geschäftsführer des bffk und Klaus Schulze 
Langenhorst, Geschäftsführer der SL NaturEnergie Unternehmensgruppe 

und stellvertretender Vorsitzender des LEE NRW.  

Für den Geschäftsführer des Bundesverbandes für freie Kammern e.V. 

(bffk), Kai Boeddinghaus, ist die Podiumsdiskussion ein wichtiges Signal: 

“Es ist das erste Mal, dass sich eine gesamte Branche gegen die  

Positionen der Industrie- und Handelskammern und damit auch gegen die 

Zwangsmitgliedschaft wehrt. Aus unserer Sicht ist das Vorgehen der  

Grünen Branche in NRW gegen ihre IHK also absolut nachvollziehbar.“ Im 

vergangenen Jahr hatten bereits einige Mitgliedsunternehmen des LEE 

NRW  Klage gegen ihre örtlichen Industrie- und Handelskammern 

eingereicht. Jan Dobertin ergänzt: „Wir zweifeln an der energiepolitischen 

Ausrichtung der Industrie- und Handelskammern in NRW. Daher gilt es in  

der aktuell für unsere Branche kritischen Situation, die Debatte  

aufrechtzuerhalten. Für die EE-Unternehmen ist es paradox und ärgerlich,  

dass sie mit ihren IHK-Zwangsbeiträgen eine Organisation unterstützen,  

die gegen ihre eigenen Interessen agiert.“  

Die kostenlose Veranstaltung findet am 17. Februar 2014 um 18 Uhr im 
Palais Wittgenstein (Bilker Straße 7-9 40213 Düsseldorf) statt. Um 

Anmeldung per E-Mail (info@lee-nrw.de) oder per Fax (0211-23921272) 

wird gebeten. Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

 



Hintergrund zum LEE NRW 
Der Landesverband Erneuerbare Energien NRW ist ein Zusammenschluss 

von  Unternehmen,  Verbänden  und  aktiven  Persönlichkeiten  aus  der 

Branche  der  Erneuerbaren  Energien  in  Nordrhein-Westfalen.  Nach  dem 

Vorbild der Dachverbände in Bund und EU vertritt der Landesverband die 

Branche spartenübergreifend gegenüber Politik und Öffentlichkeit. 

Hintergrund zum bffk
Der Bundesverband für freie Kammern ist ein Unternehmensverband, der 

eine grundlegende Reform des Kammerwesens in Deutschland anstrebt. 

Die Abschaffung der Zwangsmitgliedschaft in den Kammern ist aus Sicht 

des  Verbandes  dabei  eine  notwendige  Voraussetzung  für  das  Gelingen 

einer solchen Reform und der Zukunftsfähigkeit der Kammern.
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